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Bezirksliga Damen Mitte 1

TSV Watenbüttel IV : SV Glück Auf Gebhardshagen 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

Hansmann und Knoblich bleiben gegen den TSV Watenbüttel 
IV ungeschlagen

Als Birgit Hansmann ihr Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Bezirksliga
Damen Mitte 1 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:8
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV Watenbüttel IV
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Watenbüttel IV
meist auf verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatten an dem Tag wiederum Hansmann und Knoblich, die alle ihre Spiele gewinnen konnten
und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. 8:11, 11:8, 5:11, 11:8, 6:11 hieß es am Schluss, als Reuker /
Tanneberger und Hansmann / Panitz sich am Tisch gegenüber standen. Keine Chancen hatten
Matusevych / Schulz bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahentinnen Knoblich /
Schulze. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. In
toller Verfassung präsentierte sich Stephanie Reuker im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Katja Schulze. Keinen Punkt beisteuern
konnte Katharina Tanneberger im Spiel gegen Astrid Knoblich, das 0:3 verloren ging. Das musste
man neidlos anerkennen. Lange umkämpft war das Match zwischen Antonina Matusevych und
Sandra Panitz, bevor sich die Gastspielerin mit 3:2 durchsetzte und Matusevych ein sensationeller
Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Keinen Zähler beisteuern konnte
Peggy Schulz im Spiel gegen Birgit Hansmann, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu
holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 0:6. Gekämpft bis zum Schluss hatte danach
Stephanie Reuker im Match gegen Astrid Knoblich, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Katharina Tanneberger hatte ihre Gegnerin Katja Schulze beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt
im Griff und ließ ihr keine echte Chance, obwohl sie im Vorfeld als deutlicher Außenseiterin in die
Partie gegangen war. Chancenlos war indessen Antonina Matusevych gegen Birgit Hansmann nicht,
aber mehr als ein 9:11, 7:11, 11:8, 6:11 sprang nicht heraus. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Watenbüttel IV am 06.11.2023 gegen den SV
Broitzem II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 09.10.2023 gegen den TSV Rüningen
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Watenbüttel IV

Doppel: Reuker / Tanneberger 0:1, Matusevych / Schulz 0:1 
Einzel: S. Reuker 0:2, K. Tanneberger 1:1, A. Matusevych 0:2, P. Schulz 0:1 

 SV Glück Auf Gebhardshagen
Doppel: Hansmann / Panitz 1:0, Knoblich / Schulze 1:0 
Einzel: A. Knoblich 2:0, K. Schulze 1:1, B. Hansmann 2:0, S. Panitz 1:0


